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Begründung: 
 
Die Thomasiusstraße GbR beabsichtigt, an der Ecke Käthe-Kollwitz-Straße ein Me-
dizinisches Versorgungszentrum kombiniert mit Einzelhandelsnutzung und einem 
Parkhaus zu errichten. 
 
Im Parkhaus sollen nach Bauentwurf ca. 350 Stellflächen entstehen, von denen 
290 öffentliche Stellplätze werden sollen. Für andere Nutzungsfunktionen (Einkauf, 
Medizinisches Versorgungszentrum, Büro) stehen ausreichend Stellflächen zur Ver-
fügung. 
 
In diesem Bereich, der nur wenige öffentliche Stellflächen im Straßenbereich anbie-
ten kann, wird durch dieses Parkhaus ein zusätzliches Angebot an öffentlich nutzba-
ren Stellflächen geschaffen. Der durch die Medicaklinik, die Kneipenmeile Gott-
schedstraße sowie öffentliche Kultureinrichtungen im Umfeld entstandene hohe 
Parksuchdruck kann hier durch ein privates Unternehmen mit Unterstützung durch 
die Stadt Leipzig abgebaut werden. 
 
Die vertragliche Konstruktion folgt vergleichbaren Förderungen mit einem verlorenen 
Baukostenzuschuss, wie in anderen Fällen (Otto-Schill-Straße, Tiefgarage Bundes-
verwaltungsgericht u. a.). 
 
Der Einsatz von 1.200.000,00 € aus Stellplatzablösebeträgen für 290 öffentliche 
Stellplätze im geplanten Parkhaus war bereits für 2011 vorgesehen, konnte jedoch 
bedingt durch Verzögerungen bei der Schaffung von Baurecht für den Investor nicht 
realisiert werden. Daher erfolgt die Übertragung aus ungebundenen HAR nach 2012. 


